
Meldung von www.Fussball24.de vom 14.07.2004 17:07 Uhr.________________________________________________________________________Theune-Meyer nominiert Olympia-KaderBitburg (dpa) - 14 Fußball-Weltmeisterinnen stehen im Kader der deutschen Nationalmannschaft für die Olympischen Spiele in Athen. Bundestrainerin Tina Theune-Meyer gab nach Abschluss des zweiten Olympia-Lehrganges in Bitburg ihr 18 Spielerinnen umfassendes Aufgebot bekannt, das dem Nationalen Olympischen Komitee (NOK) vorgeschlagen und auf der Nominierungssitzung am 19. Juli bestätigt werden muss.Bei der Nominierung gab es wenig Überraschungen. Nach den Ausfällen von Stefanie Gottschlich (Kreuzbandriss im Knie) und Jennifer Zietz (Rückenprobleme) reduzierte sich der Kreis von zuvor 25 Spielerinnen, die zu den Lehrgängen eingeladen worden waren. An den beiden Torhüterinnen Silke Rottenberg und Nadine Angerer führte kein Weg vorbei. Und auch in der Abwehr war es laut Theune-Meyer «eine klare Entscheidung». Mit Kerstin Stegemann, Sandra Minnert und Ariane Hingst verfügt die DFB-Auswahl, die vor vier Jahren in Sydney Bronze gewann, über eine eingespielte und erfahrene Formation. In Sonja Fuss und Sarah Günther stehen gute Alternativen parat. Hinzu kommt die wiedergenesene Steffi Jones, die sich bei der WM in den USA im vergangenen September das Kreuzband gerissen hatte.Im  Mittelfeld erhält die Potsdamerin Navina Omilade neben den vier Weltmeisterinnen Renate Lingor, Kerstin Garefrekes, Viola Odebrecht und Pia Wunderlich ihre Chance. Die härteste Auslese fand im Angriff statt. «Alle haben mit Herz und Leidenschaft trainiert», sagte die Bundestrainerin, die sich neben der gesetzten Birgit Prinz und den zwei WM-Teilnehmerinnen Conny Pohlers und Martina Müller noch für die jungen Isabell Bachor und Petra Wimbersky entschied. «Große Bauchschmerzen» habe sie bei der Auswahl gehabt, sagte Theune-Meyer, die Weltmeisterin Sandra Smisek sowie Anja Mittag «schweren Herzens» eine Absage erteilen musste.Mit dem Olympia-Kader wird das DFB-Team die beiden letzten Testspiele gegen Norwegen am 21. Juli in Hoffenheim und gegen Nigeria am 24. Juli in Offenbach bestritten. Tina Theune-Meyer sieht ihre Elf auf einem guten Weg. «Wir haben zwei sehr gute Lehrgänge absolviert, die uns nach vorne gebracht haben.»Kader der Frauen-Nationalmannschaft für die Olympischen Spiele:Tor: Nadine Angerer (1. FFC Turbine Potsdam), Silke Rottenberg (FCR Duisburg)Abwehr: Sonja Fuss (FFC Brauweiler Pulheim), Sarah Günther (Hamburger SV), Ariane Hingst (1. FFC Turbine Potsdam), Steffi Jones, Sandra Minnert (beide 1. FFC Frankfurt), Kerstin Stegemann (FFC Heike Rheine)Mittelfeld: Kerstin Garefrekes (FFC Heike Rheine), Viola Odebrecht, Navina Omilade (beide 1. FFC Turbine Potsdam), Renate Lingor, Pia Wunderlich (1. FFC Frankfurt)Angriff: Conny Pohlers, Petra Wimbersky (alle 1. FFC Turbine Potsdam), Martina Müller (SC 07 Bad Neuenahr), Birgit Prinz (1. FFC Frankfurt), Isabell Bachor (SC 07 Bad Neuenahr).________________________________________________________________________Diesen Artikel finden Sie auch online unter www.Fussball24.de/in/3214


